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Erhaltung der Artenvielfalt in unserer 
Stadt – was bedeutet das konkret?

.

Liebe Neustadterinnen, liebe Neustadter,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

entspannte Feiertage im Kreis Ihrer Lieben 
und einen guten Start in ein erfolgreiches und 

glückliches neues Jahr 2022.
Bleiben Sie gesund!

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

Elke Protzmann
3. Bürgermeisterin

Martin Stingl 
2. Bürgermeister

Weihnachts- und  
Neujahrsgrüße  2021/22

Oberbürgermeister 3. Bürgermeisterin2. Bürgermeister

 Rückseite

 Rückseite
Frank Rebhan
OberbürgermeisterOberbürgermeister
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Kreiselgestaltung  
Haarbrücken

Am 18.10.2021 wurde der neue städtische 
Kreisel vor Haarbrücken eingeweiht. Die 
Stadtverwaltung entschied sich für eine 
temporäre Umgestaltung, die gleichzeitig 
pflegeleicht und ökologisch konzipiert und 
angelegt worden ist. 

Schüler der letztjährigen 8. Klassen der Mit-
telschule am Moos brachten sich kreativ mit 
ihren Ideen und deren konkrete Umsetzung 
für die Insel des neuen Kreisverkehrs ein. Das 
Thema „Urlaub in Frankreich“ stand im Fokus 
der Gestaltung, bestehend aus einem Boot, 
Insekten und Fröschen aus Reifen. Hinsicht-
lich des Ökokonzeptes der Stadtverwaltung 
wurden von den Schülern so Insektenhotels 
geschaffen und der Kreisel wurde mit insek-
tenfreundlichen Blühpflanzen und Gräsern 
bepflanzt.

Der Dank der Stadt geht an die Schüler, die 
sich mit Feuereifer in die Gestaltung und Um-
setzung ihrer Ideen eingebracht haben und an 
den Bauhof für die professionelle Beratung, 
Arbeit und Unterstützung des Projektes.

Achtung Terminänderung: 
Monatsmarkt auf Dienstag, 
14. Dezember 2021  
vorverlegt!

Der für den 21. Dezember geplante Monats-
markt auf dem Parkplatz in der Lindenstraße 
wird um eine Woche auf den 14. Dezember 
vorverlegt. Dies entspricht dem regelmäßigen 
Marktturnus, wonach dieser immer am zwei-
ten Dienstag im Monat stattfindet. Die Markt-
händler werden ihre Waren wie gewohnt von 
08:00 bis 17:00 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Lindenstraße anbieten und freuen sich über 
die Stammkundschaft und vielleicht den einen 
oder anderen neuen Marktbesucher. Fahr-
zeugführer werden gebeten, an diesem Tag 
ihre Fahrzeuge nicht auf dem Parkplatz an 
der Lindenstraße abzustellen, sondern auf die 
Parkflächen in der näheren Umgebung auszu-
weichen.

Rathaus I Aktuelle Mitteilungen

v.l.: Schüler der letztjährigen 8. Jahrgangsstufe der Mittelschule am Moos, Bauhofleiter Gerhard Reh, 3. Bürgermeisterin 
Elke Protzmann und Oberbürgermeister Frank Rebhan.“
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Pfl anztermin im 
Familienwald

Am 29.10.2021 fand der 18. Pfl anztermin 
seit 2011 im Neustadter Familienwald statt. 
Wieder fanden sich zahlreiche Neustadter 
und Neustadterinnen ein, um „ihren Baum“ zu 
pfl anzen.

Der erste Familienwald mit zuletzt 170 Bäu-
men entstand 2011 an der Knochswustung in 
der Nähe des Paarhosenteichs. 2016 wurde 
aus Platzgründen gegenüber vom Rotten-
bachteich eine weitere Fläche geschaffen, der 
Familienwald II.

Viele Neustadter nutzen freudige oder an-
dächtige Anlässe, um sich oder anderen zu 
Ehren einen Baum zu pfl anzen. 

Acht Baumarten stehen aktuell zur Auswahl: 
Erle, Linde, Hainbuche, Stieleiche, Bergahorn, 
Ulme, Traubenkirsche und die Sumpfeiche.

Wegen den langen und trockenen Sommern 
der letzten Jahre entschied man, zum Wohle 
der Bäume, sich auf einen Termin im Herbst 
zu beschränken.

Natürlich stehen bei den Pfl anzungen die 
Umsetzung des ökologisches Konzepts im 
Vordergrund. Nicht nur, dass der Familienwald 
vielen Säugetieren, Vögeln und Insekten Nah-
rung und Lebensraum bietet, er bindet über 
seine Lebzeiten auch noch Kohlenstoff und 
wandelt somit klimaschädliches CO2 in unse-
ren lebenswichtigen Sauerstoff um.

Der nächste Pfl anztermin fi ndet im Herbst 
2022 statt.

Weitere Informationen zum Familienwald 
erhalten Sie im städtischen Bauhof unter der 
Telefonnummer 09568 81-612.

Familie Bieberbach mit Oberbürgermeister Frank Rebhan.

Das Bauhofteam im Einsatz für den Familienwald 
mit dem stellvertretenden Bauhofl eiter Lothar Geuther 
(rechts im Bild).“

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen zum 
Coronavirus, die von uns 
fortlaufend ergänzt und 

aktualisiert werden, fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage unter  

www.neustadt-bei-coburg.de 
und über den Kommunenfunk.



Seite 4 I Nr. 178 I Ausgabe Dezember 2021

Die entsprechenden Unterlagen können 
während der üblichen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Georg-Langbein-Straße 1, Stadtbau-
amt, Zimmer 1.17, in der Zeit vom 29.11.2021 
bis 13.12.2021 eingesehen werden. Um vor-
herige Terminvereinbarung unter Telefon 
09568 81-412 wird gebeten.

„Netzwerkeln“ im analogen 
Miteinander und auf  
digitalen Wegen

Lesepatenschaften in der Grundschule 
„An der Heubischer Straße“

Bereits im letzten Schuljahr wurde ein ana-
loges Netzwerk digital aktiv. So haben sich 
die Grundschule „An der Heubischer Straße“, 
das Koordinierungszentrum Bürgerschaftli-
ches Engagement (KoBE) des Landratsamtes 
Coburg, die Mediathek und die Jugendpflege 
der Stadt Neustadt sowie fünf ehrenamtliche 
Lesepatinnen zusammengetan und online Le-
sepatenschaften durchgeführt.

Hierfür wurden die beteiligten Kinder über 
das Koordinierungszentrum mit Tablets aus-
gestattet. Die Mediathek steuerte den man-
nigfaltigen Lesestoff bei und die Patenschaf-
ten wurden durch die Jugendpflege begleitet.

Im November diesen Jahres wurden die Tä-
tigkeiten wiederaufgenommen. Aufgrund der 
Anwendung der 2G-Regelung hinsichtlich des 
Einsatzes von Ehrenamtlichen können die-
se Patenschaften wieder im direkten Kontakt 

Verfügung und Bekanntma-
chung über die Umstufung 
von öffentlichen Straßen

Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG)

Die Stadt Neustadt b. Coburg erlässt folgen-
de Umstufungsverfügung für die unten ge-
nannte Straße: Feld- und Waldweg „Schul-
thesiusstraße“ – Gemarkung Fechheim

Vorgenannte Straße wird auf Grund des 
Bausenatsbeschlusses vom 22.04.2021 ge-
mäß Art. 7 Abs. 1 BayStrWG i.V.m. mit Art. 46 
Nr. 2 BayStrWG zur Ortsstraße aufgestuft. 

Anfangspunkt der umzustufenden Straße ist 
die Einmündung in das Grundstück FlNr. 280 
Gemarkung Fechheim. Endpunkt der umzu-
stufenden Straße ist die Einmündung in die 
Ortsstraße „Kunzengasse“ FlNr. 83 der Ge-
markung Fechheim.

Dem Landratsamt als Straßenaufsichtsbe-
hörde wurde die beabsichtigte Umstufung am 
15.09.2021 angezeigt. Es bestehen von dort 
keine Einwendungen.

Somit wird die Umstufung des Feld- und 
Waldweges „Schulthesiusstraße“ FlNr. 114 
der Gemarkung Fechheim (im Lageplan rot 
markiert) zur Ortsstraße verfügt. Wirksamwer-
den der Verfügung ist der 01.01.2022.

Die Länge der umzustufenden Strecke be-
trägt 0,157 km. Die Straßenbaulast obliegt wie 
bisher der Stadt Neustadt b. Coburg.

Der beigefügte Lageplan (siehe Bild unten)
ist Bestandteil der Verfügung.
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Medienkompetenz stärken in Kooperation 
mit der Glockenbergschule

Spätestens seit der Lockdownphase durch 
Corona ist deutlich geworden, wie wichtig es 
für Schülerinnen und Schüler ist, sich in der 
digitalisierten Welt zurecht zu finden. 

Und wie im echten Straßenverkehr gibt es 
auch für die Datenautobahn Führerscheine 
für eine sichere Teilhabe an der digitalen Welt. 
Ziel des Kooperationsprojektes ist es, durch 
den Erwerb eines Medienführerscheins, die 
Kids für einen sicheren Umgang mit den digi-
talen Medien fit zu machen.

Dankenswerter Weise wurde durch das KoBE 
das Landkreises Coburg die fünfte Klasse der 
Glockenbergschule mit Tablets ausgestattet. 
So konnten die ersten Schulungseinheiten 
schon gestartet werden. Frau Barnickel, Klas-
senleitung der Förderklasse, und Frau Förs-
ter, Jugendpflegerin, unterstützen hier ganz 

stattfinden. Diese 2G-Regelung dient dem 
bestmöglichen Schutz der Kinder und der 
Ehrenamtlichen. Auch in der zweiten Phase 
wird das Projekt durch eine Bücherkiste der 
Mediathek unterstützt. Ein jedes Patenpaar 
kann sich hieraus die gemeinsame Lektüre 
auswählen. Jedes beteiligte Kind erhält dann 
als Geschenk ein eigenes Exemplar des je-
weiligen Buches. So soll ein persönlicherer 
Bezug zum Lesen unterstützt werden. Rein 
praktisch kann so jedoch auch ein größerer 
Abstand zwischen den Paten und den Kindern 
während des Lesens gewährleistet werden.

Sollten Sie sich von der Idee einer Lese-
patenschaft für Grundschüler angesprochen 
fühlen, so sind Sie herzlich dazu eingeladen 
zur Jugendpflege im Familienzentrum Kon-
takt aufzunehmen telefonisch unter 09568 
8918870 oder per Mail unter jugendpflege@
neustadt-bei-coburg.de.
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Zugriff auf rund 50.000 digitale Medien wie 
E-Books, E-Audios und E-Papers. Unser Be-
stand wurde im Oktober erweitert durch das 
Medienangebot der Firma Overdrive, über die-
sen Link können nun unproblematisch aktuel-
le Hörbücher und englischsprachige Bücher 
heruntergeladen werden. Nähere Informatio-
nen zur Onleihe sowie Step-by-Step-Anleitun-
gen entnehmen Sie bitte den Hilfe-Seiten von  
e-medien-franken oder sprechen Sie uns an 
Tel. 09568 81-136.

Neues Romanverzeichnis

Das neue Romanverzeichnis mit unseren 
Neuanschaffungen des letzten halben Jahres 
liegt für Sie in der Mediathek zum Mitnehmen 
bereit - wie immer alphabetisch nach Autoren 
geordnet und mit Annotationen versehen.

Eine Auswahl unserer  
neuen Sachbücher

Wohlleben, Peter ‒ Der lange Atem der 
Bäume: Wie Bäume lernen, mit dem Klima-
wandel umzugehen – und warum der Wald 
uns retten wird, wenn wir es zulassen:  
Der Förster Peter Wohlleben thematisiert  
den Umgang der Bäume mit dem Klimawan-
del und die Wechselwirkung zwischen Wäl-
dern und Klima. Er beschreibt, wie die Bäume 
„lernen“ können, mit weniger Wasser auszu-
kommen, dazu begründet er aktuelle Vorge-
hensweisen für den Schutz und die Zukunft 
der Wälder.

Aust, Stefan ‒ Zeitreise: Die Autobiogra-
fie: Die Autobiografie von Stefan Aust, der den 

praktisch die Kinder beim Downloaden und 
Benutzen von Lernapps.

Weitere Fragestellungen und Themen wer-
den schrittweise erarbeitet.

Die Jugendlichen lernen die Bedeutung von 
Privatsphäre kennen und verstehen. Ziel ist 
die eigene Entscheidungsfähigkeit zum Um-
gang mit privaten Informationen und auch 
Kontakten zu stärken.

Neben dem Wissenserwerb zur selbständi-
gen Mediennutzung wird auch der bewusste 
und kontrollierte Umgang mit den Medien er-
probt. Dabei werden auch im direkten Mitein-
ander Alternativen zum Medienkonsum aufge-
zeigt.

Auch schwierigere Themen werden mit den 
Jugendlichen besprochen: „Ich im Netz“ – un-
ter diese Rubrik fällt die Auseinandersetzung 
mit den Inhalten in Sozialen Netzwerken, ins-
besondere das Cyber-Mobbing.

Wir begeben uns in die unendlichen Weiten 
der digitalen Welten, um mit diesen vertraut zu 
werden – also die Risiken zu kennen und die 
Chancen zu nutzen.

Unser Geschenktipp zu 
Weihnachten

Verschenken Sie einen Gutschein für eine 
Jahreskarte für die Mediathek. Für Kinder und 
Jugendliche beträgt die Jahresgebühr 5,00 
Euro und für Erwachsene 10,00 Euro.

Die Mediathek im Erdgeschoss des Rat-
hauses verfügt über einen Bestand von rund 
22.000 Medien. Neben einer großen Auswahl 
an aktuellen Romanen, Kinder- und Jugend-
büchern sowie Sachbüchern stehen über 30 
abonnierte Zeitschriften, Hörbücher, CDs, 
DVDs, Tonie-Hörfiguren, Konsolenspiele für 
Nintendo Switch, Wii und DS/3DS und PS4 
und neuerdings auch Gesellschaftsspiele zur 
Ausleihe bereit.

Darüber hinaus bietet die Mediathek Neu-
stadt im Verbund mit 26 anderen fränkischen 
Bibliotheken die zeit- und ortsunabhängige 
Ausleihe und Nutzung digitaler Medien an. 
Über das Portal www.e-medien-franken.de 
haben Sie als Mediathekskunde kostenlosen 

Mediathek
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Wenzel, Melanie ‒ Naturheilmittel selbst-
gemacht: Das Goldene von GU – Heilpflan-
zenrezepte aus der Naturapotheke: Sanfte 
Naturheilmittel für die ganze Familie, die ge-
gen häufig auftretende Beschwerden einge-
setzt werden können, zahlreiche Rezepte, die 
leicht zubereitet werden können und Natur-
kosmetik für den Gebrauch im Alltag mit Anlei-
tung und Rezepten.

Lipp, Anna-Theresa ‒ Fett ist nett! Das un-
geliebte Organ endlich verstehen: Die Au-
torin versucht die sehr komplexe Materie über 
die komplizierten Stoffwechselvorgänge im 
Körper zu vermitteln. Sie beschreibt, wie Fett-
zellen entstehen, kommunizieren (z. B. mit 
dem Hirn), funktionieren, warum zu viel Fett 
im Blut zu Entzündungen führt und sich in den 
Blutgefäßen anlagert und wie man im Idealfall 
sein Fett wieder wegkriegt. Außerdem geht 
sie auf die „Fettmacher“ Bewegungsmangel, 
Stress, Kummer, zu wenig Schlaf, zu wenig 
Licht ein. Dieses Buch ist kein Diätratgeber, 
sondern gibt einen ganzheitlichen Blick auf 
Körper und Psyche mit praktischen Tipps. Hu-
morvoll und informativ geschrieben.

Last but not least – Eine Auswahl neuer 
Weihnachtsratgeber:

- Seyther, Lena ‒ Weihnachtliche Girlanden 
 und Kränze

- Merz, Lena ‒ Weihnachtsbäckerei vegan
- Heidenreich, Franziska ‒ Trick 17 Weih- 

 nachten
- Kim-Joy ‒ My sweet Christmas: Süße  

 Ideen für deine Weihnachtsbäckerei

Das Team der Mediathek wünscht allen 
großen und kleinen Kunden  

eine besinnliche Adventszeit und ein  
frohes Weihnachtsfest.  

Zwischen Weihnachten und Silvester  
sind wir zu unseren normalen  

Öffnungszeiten für Sie da.

deutschen Journalismus wie kaum ein ande-
rer geprägt hat, macht mit den rund 50 Jah-
ren eines Reporterlebens eine beträchtliche 
Spanne der deutschen Nachkriegsgeschichte 
lebendig.

Kerkeling, Hape ‒ Pfoten vom Tisch! Mei-
ne Katzen, andere Katzen und ich: Der be-
kannte Komiker und Autor berichtet über sei-
ne Liebe zu Katzen und seine Erlebnisse mit 
den Stubentigern, die ihn schon mehr als sein 
halbes Leben lang begleiten. Er beschreibt 
verschiedene Rassen, die charakteristischen 
Verhaltensweisen, die Katzen oft an den Tag 
legen, und ihren 7. Sinn.

Heidenreich, Elke ‒ Hier geht’s lang! Mit 
Büchern von Frauen durchs Leben: Die be-
kannte Büchervermittlerin folgt weiterhin ihrer 
Berufung, Leidenschaft fürs Lesen zu wecken 
und erzählt von Büchern, die sie in ihren Le-
bensphasen geprägt haben: Enid Blyton, Else 
Ury, „Trotzkopf“, Selma Lagerlöf bis hin zu 
Virginia Woolf, Simone de Beauvoir, Marlen 
Haushofer, Susan Sonntag...

Yalom, Irvin D. und Marilyn ‒ Unzertrenn-
lich: Über den Tod und das Leben: Marilyn 
Yalom, Kulturwissenschaftlerin und Ehefrau 
des Psychotherapeuten Irvin D. Yalom, starb 
im Herbst 2020 nach 65 Jahren Ehe. Noch zu 
Lebzeiten begannen beide, die Geschichte ih-
rer innigen Liebe und besonderen intellektuel-
len Beziehung zu Papier zu bringen.

Criado-Perez, Caroline ‒ Unsichtbare 
Frauen: Wie eine von Daten beherrschte 
Welt die Hälfte der Bevölkerung ignoriert: 
Die britische Journalistin weist anhand zahl-
reicher Beispiele aus verschiedenen Ländern 
und Kulturen für Arbeitsleben, Medizin, Stadt-
planung, Wohnungsbau, Flüchtlingsbetreuung 
usw. nach, dass bei der wissenschaftlichen 
Datenerhebung Frauen komplett ausgeblen-
det wurden: „Gender Data Gap“.

Liz, Sheila de ‒ Woman on fire: Alles über 
die fabelhaften Wechseljahre: Die in den 
Medien präsente Gynäkologin möchte das 
negative Bild der Menopause in den Köpfen 
korrigieren, denn heute gibt es viele Möglich-
keiten, den Wechseljahrbeschwerden entge-
genzuwirken, keine Frau muss sich mit Stim-
mungsschwankungen und Hitzewallungen 
abfinden.
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Jedes Angebot der Bastelspaß-Tüte kostet 
1,00 Euro – eine Vorbestellung ist notwendig. 
Bestellungen nimmt das Spielzeugmuseum 
Neustadt gerne telefonisch unter 09568 5600 
oder per E-Mail an info@spielzeugmuseum-
neustadt.de entgegen.

 
Weihnachtszauber-Tüte 2021
Das Spielzeugmuseum Neustadt bietet auch 

in den Weihnachtsferien wieder ein kreatives 
Ferienprogramm to go an. Dank verschiede-
ner Angebote zum Basteln, Spielen, Rätseln 
und Malen kommt in den Ferien gewiss keine 
Langeweile auf. Kosten: 5,00 Euro

Vorbestellung notwendig bis 8. Dezember, 
entweder telefonisch unter 09568 5600 oder 
per E-Mail an info@spielzeugmuseum-neu-
stadt.de.

Abholungszeitraum: 15. bis 22. Dezember
Auch eine postalische Versendung ist mög-

lich (zzgl. 1,55 Euro Porto) – eine gute Idee 
für alle, die bspw. ihre Paten- und Enkelkinder 
oder Nichten und Neffen überraschen wollen.

Folgende Fundsachen wurden in der Zeit 
vom 10.09. bis 04.11.2021 abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
1 Mountainbike
1 Soundbox
1 Geldbeutel
3 Brillen
1 Gutschein
2 Schlüssel
1 Strickjacke

Es wird auf folgendes hingewiesen: Das Ei-
gentum an den Fundsachen geht nach Ablauf 
von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes 
beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes über.

Kennen Sie schon unsere 
Bastelspaß-Tüten?

Die AWO Quartiersentwicklung und das 
Spielzeugmuseum in Neustadt b. Coburg bie-
ten allen, die gerne basteln, Monat für Monat 
ein abwechslungsreiches Kreativ-Erlebnis für 
zuhause. Die Angebote sind für Familien und 
Senior*innen gleichermaßen attraktiv, denn 
Kreativität ist keine Frage des Alters.

Das besondere an den Bastelspaß-Tüten 
ist, dass mit den enthaltenen kreativen Ange-
boten zuhause sofort losgelegt werden kann: 
denn bis auf Schere, Kleber und Stifte sind 
alle Materialien in der Tüte enthalten.

 
Angebote im Dezember:
1. Ob für die eigene Dekoration oder als klei-

nes Präsent zum Verschenken, wir begleiten 
bunt und kreativ mit weihnachtlichen Anregun-
gen durch den Dezember.

2. Die Bastelspaß-Tüte enthält alles, was man 
für eine große Jahresuhr braucht, die einen im- 
merwährend durch das gesamte Jahr begleitet. 

Fundsachen
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Die Behindertenbeauftragte informiert:

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger mit Handicap und 
deren Angehörige,

während der Reisezeit in den Sommermo-
naten sind verstärkt Anfragen an die Stadt-
verwaltung und mich getragen worden mit der 
Bitte um einen Toilettenschlüssel für die ver-
schlossenen Behinderten-WCs an Autobahn-
raststätten, Städten und Freizeitanlagen.

Dieser spezielle Türöffner ermöglicht Men-
schen mit Behinderung den Zugang zu den 
Behindertentoiletten, weil sie auf besondere 
Toilettenanlagen und Ausgestaltungen ange-
wiesen sind. Die Anlagen sind verschlossen 
um sie vor Vandalismus zu schützen und Sau-
berkeit/Hygiene zu gewährleisten.

Der sogenannte Euro-Toilettenschlüssel ist 
weder bei der Stadtverwaltung noch bei mir 
erhältlich, weil er nur an Einzelpersonen he-
rausgegeben wird, die ihren besonderen Be-
darf nachweisen können. Ich werde Ihnen 
kurz die Vorgehensweise erläutern, damit Sie 
auf Ihrer nächsten Reise oder Freizeitgestal-
tung einfach saubere Toilettenanlagen nutzen 
können.

Berechtigt zum Kauf sind Personen, die 
in ihrem Schwerbehindertenausweis:

• entweder (unabhängig vom Grad der Be- 
 hinderung) die Merkzeichen aG, B, H. BI

oder
• Merkzeichen G und einen Grad der Behin- 

 derung von mindestens 70 eingetragen ha- 
 ben.

Herausgeber des Euroschlüssels:
Er wird vom Darmstädter Verein „Club Be-

hinderter und ihrer Freunde Darmstadt e. V.“ 
vertrieben. Außerdem gibt es dort das Ver-
zeichnis „der Locus“, in dem die ca. 12.000 
Toilettenstandorte in Deutschland und Europa 
verzeichnet sind.

Kosten für den Kauf des Euroschlüssels
Ein Euroschlüssel kostet einmalig € 23,00. 

Ein Euroschlüssel mit dem Verzeichnis „der 
Locus“ € 30,00.

Der Seniorenbeirat  
informiert

Häusliche Hilfen
Das Team der Häuslichen Hilfen kann älteren 

 Menschen helfen, so lange wie möglich selbst-
ständig zu Hause zu bleiben. Sie greifen den 
älteren Menschen unter die Arme und helfen 
in der Wohnung, im und ums Haus, machen 
Besorgungen und Einkäufe, reden mit ihnen 
und hören zu, kümmern sich um das leibliche 
Wohl, gehen mit ihnen spazieren, helfen, wo 
nötig, in den Bereichen der persönlichen Pfle-
ge und üben mit ihnen, wieder sicherer beim 
Gehen zu werden, ein besseres Gleichgewicht 
zu finden und Stürze zu vermeiden. Durch die-
sen Einsatz gelingt es häufig, den Weg ins Al-
tenheim zu verzögern oder zu verhindern.

Wenn Sie Bedarf an einer Häuslichen Hilfe 
haben, melden Sie sich bitte im Familienzent-
rum der Stadt Neustadt.

Ansprechpartnerin ist Frau Ines Förster 
09568 8918870

Medikamentengabe auf Rezept
Ältere und pflegebedürftige Menschen tun 

sich oft schwer, ihre Medikamente selbst vor-
zubereiten. Die Bereitstellung kann man sich 
auch über ein ärztliches Rezept verordnen 
lassen. Auf diese Weise belastet die Leistung 
nicht das Budget für die Pflege. Erfolgt die 
Medikamentengabe auf Rezept, zählt sie zur 
Krankenpflege und wird direkt mit der Kran-
kenkasse abgerechnet. Voraussetzung für ein 
ärztliches Rezept ist, dass eine Erkrankung 
vorliegt, bei der regelmäßig Arzneimittel ein-
genommen werden müssen und die Personen 
nicht in der Lage sind, dies ohne Hilfe zu be-
wältigen. Das Rezept muss von der Kranken-
kasse genehmigt werden. Danach muss ein 
ambulanter Pflegedienst gefunden werden, 
der von der Kasse anerkannt wird.

Menschen mit Behinderung

Ein freundliches Wort 
kostet nichts, und dennoch ist es 
das schönste aller Geschenke.

Daphne du Maurier
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Mehr emotionale Balance in der Corona-
Zeit - Workshop

Die Pandemie brachte Sorgen, Ängste, Ein-
samkeit, schwierige Erlebnisse, Stress u. v. a. 
Das hatte für viele von uns bisher unbekann-
te psychische Auswirkungen, die wir lernen 
müssen zu bewältigen. In diesem Workshop 
erfährst Du, wie Du mit Gefühlen wie Angst, 
Wut oder Trauer in der Pandemie besser um-
gehen lernst und durch alltagstaugliche Me-
thoden aktiv wieder hin zu mehr Mut, Gelas-
senheit und Leichtigkeit findest. Wir stärken 
die emotionale Gesundheit durch Entspan-
nungsmethoden und mit Impulsen aus der po-
sitiven Psychologie. Im Anschluss findet eine 
Wahrnehmungsübung „Duft“ und eine Feed-
backrunde statt. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Matte, Decke, Getränk und Snack.

04.12.2021, 14:00 bis 16:30 Uhr, kultur.werk.
stadt. Dozentin: Sabine Schwarz

Klangschalenmeditation - Der Weg zur Ru-
he und zu sich -

Mit Hilfe einer geführten Traumreise werden 
Sie immer mehr und mehr in die Tiefenent-
spannung geleitet. Bei der Klangreise kann 
man den Alltag loslassen, Blockaden können 
sich lösen, Stress und Ärger bauen sich ab. 
Sie bringt uns in tiefe Entspannung und me-
ditative Zustände, sie wirkt reinigend, harmo-
nisierend und energetisierend. Wellnesstee 
inklusive! Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Matte, Decke, Kissen, warme Socken 
und eine Tasse. 10.12.2021, 19:00 Uhr, kultur.
werk.stadt. Leitung: Sandra Lux

BIER–Seminar „Die Braukultur im Wandel“
Ob Indian Pale Ale, Porter, Stout, Helles oder 

das klassische Pils. Die Welt der Biere ist in 
stetigem Wandel. Die Ära der großen Indus-
triebiere ist am Abklingen und kleine Brauerei-
en produzieren in geringen Mengen deutsche 

Bestelladresse
CBF Darmstadt e. V., Pallaswiesenstr. 123a, 

64293 Darmstadt, Telefon: 06151 8122-0, E-
Mail: info@cbf-darmstadt.de

Bei Fragen dazu helfe ich Ihnen gerne wei-
ter. Ich wünschen Ihnen und Ihren Angehöri-
gen alles Gute und viel Freude bei Ihren Un-
ternehmungen. 

Herzlichst, Ihre Tanja Zapf

Wir bitten um vorherige Anmeldung für ALLE 
Kurse bei der vhs-Außenstelle Neustadt, Te-
lefon 09568 81-145 oder per Mail an Katja.
Werner@vhs-coburg.de. 

Alle Kursangebote der vhs finden unter Ein-
haltung der 2G-Regelung statt. Weitere Infor-
mationen unter https://www.vhs-coburg.net/
aktuelles/2g-regelung-fuer-alle-kurse.html

Die vhs Neustadt wünscht all ihren Teil-
nehmern ein frohes Fest und ein gesun-
des, erfolgreiches neues Jahr 2022. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für das entge-
gengebrachte Vertrauen.

VHS I GESUNDHEIT
Aqua-Cycling,

das aktuelle „Wasserradfahren“, ist für Unge-
übte und Geübte jeden Alters gleichermaßen 
geeignet, da sich Tempo und Belastung indivi-
duell anpassen lassen. Beim Fahren auf dem 
speziellen Wasserfahrrad aus Edelstahl, das 
wie ein Ergometer fest am Boden steht, wird 
neben den Beinen auch der Oberkörper ge-
lenkschonend trainiert. Die effektiven Bewe-
gungsabläufe werden mit Musik durchgeführt. 
Bitte mitbringen: Wasserschuhe. 30.11.2021, 
18:30 Uhr, Familienbad. Leitung: Lea Brück-
ner

vhs I Kursangebot
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Spitzenbiere. Aromen wie Maracuja, Pfirsich 
oder Zitrus sind in den neuen Bierspezialitäten 
keine Seltenheit mehr. Verkosten Sie zusam-
men mit dem Experten neue und ausgewählte 
Bierspezialitäten, freuen Sie sich auf eine klei-
ne Brauereiführung und allerhand Wissens-
wertes rund um das hopfige Kultgetränk. Acht 
verschiedene Biersorten und hausgemachte 
Brotzeit inklusive.

18.01.2021, 18:00 bis 20:30 Uhr, WAMPER-
LING Erlebnisbrauerei Meilschnitz, Leitung: 
Thomas Sommer.

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung 
für Frauen ( ab 14 Jahren)

Trainiert werden alle Aspekte moderner 
Frauen-Selbstverteidigung ohne und mit Ge-
genständen, Übungen am Schlagpolster, spe- 
zielle Situationen aufgrund des Umfeldes und/
oder des Angreifers, Rollenspiele, Kommu-
nikations- und Deeskalationstechniken, Psy- 
chologie des Opfer- und Täterverhaltens, 
rechtliche Hintergründe etc. Besondere Vor-
kenntnisse oder körperliche Fähigkeiten sind 
nicht erforderlich. Kleidung: Alltagskleidung 
(z. B. Jeans und T-Shirt), feste Turnschuhe. 
22.01.2022, 12:00 bis 17:00 Uhr, kultur.werk.
stadt. Leitung: Bernd Machinek.

VHS I KULTUR
Besser fotografieren

Blende und Belichtungszeit verstehen, Kre-
ative Fotografie mit Bordmitteln aller Kame-
raklassen. Bildgestaltung und fotografische 
Regeln. Sie möchten ihre Kamera kennen-
lernen und kreativ fotografieren? Dazu sind 
nur drei grundsätzliche Einstellungen an Ihrer 
Kamera/DSLR notwendig. In diesem Kurs er-
fahren Sie, wie das mit fast allen Kameraklas-
sen einfach zu erreichen ist. Den Teilnehmern 
werden wichtige technische Grundkenntnisse 
ihrer eigenen Kamera, sowie die Grundtech-
niken wie Blitzen, Aufhellblitzen usw. erklärt. 
Erfahren und entdecken Sie dabei die Wech-
selwirkungen einzelner Einstellungen unter-
einander und bemerken Sie den Einfluss auf 
das fertige Foto. Testen Sie mit Ihrer eigenen 
Kamera wie Schärfe und Unschärfe im Motiv 
gekonnt platziert werden. Die Vorstellung von 
kostenloser als auch kostenpflichtige Software 
ist ebenfalls Kursbestandteil. Bitte bringen Sie 
zum Kurs Ihre Kamera und das dazugehörige 
Handbuch mit. 12.01.2022, 18:30 bis 21:00 
Uhr, 5x, kultur.werk.stadt. Leitung: Wolfgang 
Sitter.

Zeichnen ist (k)eine Kunst
Einführung in verschiedene Zeichentechni-

ken mit Bleistift und Fineliner. Was man mit 
Tonwerten, Linien, Flächen, Licht und Schat-
ten alles anfangen kann. Erfolgserlebnis 
auch für absolute Anfänger! Bitte mitbringen: 
Bleistifte 4H, 2H, 2 B, 4B, 6B, 8B, weiches 
Baumwolltuch oder Papierwischer, Radier-
gummi und Spitzer, Fineliner schwarz, Radie-
rer, Skizzenblock, Getränk, Proviant. 22. und 
23.01.2022, 10:00 bis 14:00 Uhr, kultur.werk.
stadt. Leitung: Ingrid Wahl

VHS I GESELLSCHAFT
Auf der alten Seidenstraße - von Teheran 
bis Taschkent

Unsere Reise beginnt in der iranischen Haupt-
stadt Teheran. Eindrucksvolle Paläste zeugen 
vom Reichtum der Schah-Dynastie. Im Natio-
nalmuseum wird uns die persische Geschich-
te nähergebracht. Das Koppe Daggebirge 
begleitet uns in die turkmenische Hauptstadt 
Ashgabad. Prunkbauten, vergoldete Kuppeln 
und Springbrunnen prägen das Bild der Stadt, 
vor deren Toren Nissa, die ehemals glanzvolle 
Residenz des Partherreiches, liegt. Nach 500 
km Wüstenfahrt gelangt man in die Oasen-
stadt Chiwa in Usbekistan. Glasierte Platten, 
Marmor und Holzschnitzereien zieren die vie-
len usbekischen Baudenkmäler. In Buchara 
erwarten uns großartige Zeugen islamischer 
Baukunst. Durch die fast unbewohnte Kar-
sisteppe kommen wir nach Samarkand, das 
zweifelsohne einen Höhepunkt der Tour dar-
stellt. Der eindrucksvolle Registanplatz ist von 
drei Medresen umgeben. Unser letztes Ziel ist 
die usbekische Hauptstadt Taschkent. 1966 
durch ein verheerendes Erdbeben zerstört, 
finden wir nur noch wenige Reste der histo-
rischen Altstadt. Architektonische Merkmale 
von Orient und Okzident liegen hier eng bei-
einander. 

13.01.2022, 18:30 Uhr, kultur.werk.stadt. Lei-
tung: Fred Jansch
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Wer bis zum 12.12. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann sich über eine Familienein-
trittskarte für das Spielzeugmuseum freuen. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unter-
stützung beim Museum der Deutschen Spiel-
zeugindustrie.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die Stadtverwal-
tung Neustadt b. Coburg, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1, 96465 
Neustadt b. Coburg, schicken oder eine Mail 
mit Lösung und Postanschrift an gewinnspiel 
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Viel Glück!
Antwort unseres letzten Rätsels: Es gehö-

ren genau 21 Stadtteile zu Neustadt b. Co-
burg (Aicha, Birkig, Boderndorf, Brüx, Ebers-
dorf,  Fechheim, Fürth am Berg, Haarbrücken, 
Höhn, Horb, Kemmaten, Ketschenbach, Meil-
schnitz, Mittelwasungen, Plesten, Rüttmanns-
dorf, Thann, Unterwasungen, Weimersdorf, 
Wellmersdorf, Wildenheid)

Gewonnen haben Dieter Lenk, Horst Schil-
ling und Rainer Herold. Alle Gewinner kom-
men aus Neustadt.

Herzlichen Glückwunsch! 

VHS I BERUF
Mobbing & Bossing sind Psychoterror 
am Arbeitsplatz – gib den Mobbern keine 
Chance

Wir befassen uns mit dem Thema Mobbing 
und Ausgrenzung am Arbeitsplatz, Mobbing 
von Vorgesetzten (Bossing) und den psychi-
schen Zusammenhängen und Auswirkungen.

Wann spricht man von Mobbing? Welche 
Gründe und Methoden haben die Täter? Wie 
kann man sich selbst besser vor solchen An-
griffen schützen? Was tun bei Stressempfin-
den und Ängsten? Wo findet man Unterstüt-
zung? 

Hinweis: Es findet keine Rechtsberatung 
statt.

24.01.2022, 18:15 bis 19:45 Uhr, kultur.werk.
stadt. Dozentin: Sabine Schwarz.

Wer weiß es?
Auf dem Bild unten sieht man die Reste eines 

Neustadter Kulturdenkmales, das erstmals im 
Jahr 1317 urkundlich erwähnt wurde. Welches 
Gebäude wird gesucht?

Gewinnspiel
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orten für alle Ratsuchenden, übersetzt ver-
ständlich medizinische Fachbegriffe und berät 
Patient*innen sowie deren Angehörige indivi-
duell und auf ihre Bedürfnisse ausgerichtet.

Mehr als 500 Ratsuchende im letzten Jahr
Seit Juli 2020 gibt es den kostenfreien Ser-

vice, der seit Beginn sehr gut angenommen 

Ein Jahr  
BürgerTelefonKrebs am 
Bayerischen Zentrum für 
Krebsforschung (BZKF)

Seit Juli 2020 können sich Bürger*innen 
unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 8510080 individuell zu allen Fragen 
bezüglich einer Krebserkrankung beraten 
lassen.

Das BZKF bietet mit diesem kostenfreien Te-
lefonservice allen Betroffenen, Angehörigen, 
Freund*innen und Bekannten, an der Behand-
lung beteiligten weiteren Berufsgruppen so-
wie allgemein Interessierten die Möglichkeit, 
sich zum Thema Krebs zu informieren. Durch 
das BürgerTelefonKrebs stellt das BZKF den 
direkten Zugang zu wissenschaftlich fundier-
ten Informationen und die Vermittlung an ein 
wohnortnahes Krebszentrum, den Zugang zu 
neuesten Therapieoptionen und die Teilnah-
me an klinischen Studien sicher.

Nach einer Krebsdiagnose gibt es viele Fra- 
gen, aber das erste ärztliche Gespräch ist 
dann oft schon vorbei. Damit Betroffene eben- 
so wie Familie und Freund*innen nicht bis 
zum nächsten Behandlungstermin warten 
müssen oder „Dr. Google“ fragen, wurde am 
6. Juli 2020 das BürgerTelefonKrebs am Bay-
erischen Zentrum für Krebsforschung (BZKF) 
eingerichtet. Das BürgerTelefonKrebs ist ein 
kostenfreier Telefonservice, welcher im letzten 
Jahr vom BZKF etabliert wurde. Das BZKF ist 
ein Zusammenschluss der sechs bayerischen 
Universitätsklinika und vereint die fachlichen 
Kompetenzen der Expert*innen aus Augs-
burg, Erlangen, den zwei Standorten aus 
München, Regensburg und Würzburg. Das 
13-köpfige Team des BürgerTelefonKrebs ist 
der direkte Kontakt an den sechs BZKF-Stand- 

04.12. Neue Apotheke
Bahnhofstraße 64
96515 Sonneberg
Tel. 03675 806010

05.12. Oberlinder Apotheke
Pfarrgasse 25
96515 Sonneberg
Tel. 03675 745512

11.12. Franken-Apotheke
Coburger Straße 22
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5851

12.12. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720

18.12. Rosen-Apotheke
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 31
96515 Sonneberg
Tel. 03675 803870

19.12. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 6556

24.12. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720

25.12. Adler-Apotheke
Juttastraße 7
96515 Sonneberg
Tel. 03675 703065

26.12. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 87371

31.12. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 6556

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
 Samstag und Sonntag jeweils
 von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr

Region Coburg
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an einer verstärkten Präsenz in der Öffent-
lichkeit, um so vermehrt Bürger*innen auf das 
kostenfreie Angebot aufmerksam zu machen. 
Das BürgerTelefonKrebs stellt auch in Zukunft 
eine zentrale Anlaufstelle für Fragen zum The-
ma Krebs dar, um so die Betroffenen und de-
ren Angehörige bei der Diagnose Krebs best-
möglich zu unterstützen.

Bayerisches Zentrum für Krebsforschung 
(BZKF)

Mit der Gründung des Bayerischen Zent-
rums für Krebsforschung (BZKF) im Novem-
ber 2019 wird das große Ziel verfolgt, allen 
Bürger*innen in Bayern, ganz unabhängig 
von ihrem Wohnort, Zugang zu bestmögli-
chen, neuesten und innovativen Therapien 
zu ermöglichen. Mit dem Zusammenschluss 
der sechs bayerischen Universitätskliniken 
in Augsburg, Erlangen, den zwei Standorten 
in München, Regensburg und Würzburg wird 
nicht nur die Krebsforschung gefördert, son-
dern auch Kompetenzen und Wissen zu den 
Themen Früherkennung, Therapie und Nach-
sorge von Tumorerkrankungen gebündelt und 
zugleich Betroffenen eine flächendeckende 
und interdisziplinäre Versorgung angeboten. 
„Das Ziel unseres Zentrums ist es, gemeinsam 
innovative Krebstherapien von der Grundla-
genforschung über die präklinische Prüfung 
zu den Patientinnen und Patienten zu brin-
gen“, so Prof. Mackensen, Direktor des BZKF.

„Neben dem Ziel, die Versorgung von Krebs-
patientinnen und -patienten in Bayern voran- 
zutreiben, möchten wir uns als starkes Konsor-
tium etablieren, das national wie international 
in der Krebsbekämpfung eine entscheidende 
Rolle spielt“, so Prof. Mackensen weiter. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
bzkf.de.

wird. Mehr als 500 Patient*innen und Ange-
hörige kontaktierten bisher das BürgerTele-
fonKrebs und suchten Rat. Die Anrufer*innen 
haben mehrheitlich Fragen zur Therapie und 
Diagnostik, wie zum Beispiel der Notwendig-
keit einer Chemotherapie oder zum Thema 
Krebsnachsorge. Der Kontakt zu einer Selbst-
hilfegruppe oder der Zugang zu finanziellen 
Hilfen stellen ebenso wichtige Themen der 
Betroffenen dar.

Ferner wird die Möglichkeit für eine Zweit-
meinung zu Diagnosen und Therapien von 
einer Vielzahl der Betroffenen genutzt. Für 
eine fundierte Zweitmeinung, die im Rahmen 
einer fachübergreifenden Tumorkonferenz 
durch die entsprechenden Fachexpert*innen 
erstellt wird, werden sämtliche Befunde der 
Erkrankten benötigt. Hier werden die Behand-
lungsmöglichkeiten durch Fachärzt*innen ge- 
prüft und diskutiert. Auch hier unterstützt das 
Team am BürgerTelefonKrebs: „Wir rufen bei 
verschiedenen Stellen an und lassen uns feh-
lende Unterlagen zustellen. Das ist manchmal 
mit Detektivarbeit zu vergleichen“, erklärt Vol-
ker Davinghausen, Teil des Teams des Bür-
gerTelefonKrebs. „Unser Weg zur internatio-
nalen Spitze heißt Exzellenz stärken – Wissen 
teilen“

Zuhören und helfen – das BürgerTelefon-
Krebs

„Wir holen die Anruferinnen und Anrufer dort 
ab, wo Sie stehen, und helfen weiter“, erklärt 
Susanne Kagermeier, ausgebildete Kranken-
pflegerin und Ansprechpartnerin am BürgerTe-
lefonKrebs. „Wir beantworten sämtliche Fra-
gen von A bis Z. Dabei geht es mitunter nur um 
eine Fahrtkostenerstattung, aber manchmal 
auch um das Erklären eines Befundes. Unser 
Team ist im Laufe des Jahres bereits auf 13 
Kolleginnen und Kollegen gewachsen, und ich 
freue mich, dass wir bei vielen Patientinnen 
und Patienten Unklarheiten aus dem Weg räu-
men konnten und gleichzeitig Anker, Ratgeber 
und Lösungsanbieter waren. Es entstehen 
häufig sehr persönliche Gespräche, die sich 
zum Teil über längere Zeit parallel zu einer 
Therapie fortsetzen“, so Frau Kagermeier wei-
ter. Letztlich geht es beim BürgerTelefonKrebs 
immer darum, den Patient*innen bestmöglich 
zu helfen, sie an die richtigen und wohnort-
nahen Krebszentren und Spezialist*innen zu 
vermitteln und so neue Therapieformen oder 
die Teilnahme an klinischen Studien zu er-
möglichen. Aktuell arbeitet das BZKF weiter 
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Müllabfuhrtermine 2022

 Grüne Tonne ·  Gelbe Tonne ·  Graue Tonne

Die Müllabfuhrpläne finden Sie auf unserer Homepage:
www.neustadt-bei-coburg.de/buergerservice-politik/ver-entsorgung/abfallberatung

Müllabfuhrtermine Bezirk A (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk B (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C1 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C2 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk D (Hausmüllbeseitigung jeweils am Mittwoch)

Müllabfuhrtermine Bezirk E (Hausmüllbeseitigung jeweils am Donnerstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk A

3 7 7 7 4 2 2 7 4 4 1 5 5 4 7 7 5

10 14 14 11 11 9 13 13 11 8 12 10 14 12

17 17 21 21 21 19 16 20 18 15 15 19 17 17 21 19 19

24 28 28 28 25 23 23 27 25 25 22 26 26 24 28 28 27

31 30 29 31

Bezirk A - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Montag
Bachstraße Orffstraße Stadtteil Höhn
Brahmsstraße Regerweg Stadtteil Horb
Brucknerplatz Schubertweg Stadtteil Kemmaten
Haydnstraße Schumannweg Stadtteil Rüttmannsdorf
Ketschenbacher Str. ab Hs.-Nr.161 Stadtteil Birkig Stadtteil Thann
Knabweg Stadtteil Boderndorf Stadtteil Weimersdorf
Mahlerweg Stadtteil Brüx Stadtteil Wellmersdorf
Mendelssohnweg Stadtteil Haarbrücken

Okt Nov Dez

2022
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Bachstraße, Brahmsstraße, Bruckner-

platz, Haydnstraße, Ketschenbacher 
Straße ab 161, Knabweg, Mahlerweg, 
Mendelssohnweg, Orffstraße, Reger- 
weg, Schubertweg, Schumannweg, 
Stadtteil Birkig, Stadtteil Boderndorf, 
Stadtteil Brüx, Stadtteil Haarbrücken, 
Stadtteil Höhn, Stadtteil Horb, Stadtteil 
Kemmaten, Stadtteil Rüttmannsdorf, 
Stadtteil Thann, Stadtteil Weimersdorf, 
Stadtteil Wellmersdorf

Äußere Wallstraße, Alexandrinenplatz, Alfredstraße, An-
gerweg, Augustastraße, Austraße, Auwiesen, Bergstraße, 
Birkleite, Bismarckstraße, Brunnenstraße, Carl-Zeiss-
Straße, Dr.-Schack-Straße, Eckardtstraße, Eduardstraße, 
Ernst-Bergmann-Str., Frh.-vom-Stein-Str., Gabelsberger-
straße, Georg-Langbein-Str., Glockenberg, Grüntalstraße, 
Halskestraße, Hermann-Löns-Weg, Heroldweg, Heubi-
scher Straße, Hindenburgplatz, Kantstraße, Kirchstraße, 
Körnerstraße, Krieger-Ged.-Siedlung, Liebigstraße, Ma-
rie-Curie-Straße, Marktplatz, Möllerweg, Mühlenstraße, 
Obere Birkleite, Ostpreußenstraße, Prof.-Bagge-Straße, 
Rosenstraße, Schlesische Straße, Schottstraße, Schu-
ckertstraße, Schützenplatz, Schützenstraße, Schulstraße, 
Seilersgründchen, Siemensstraße, Steinweg, Sternen- 
weg, Sudetenstraße, Röntgenstraße, Talstraße, Thürin-
ger Straße, Wallstraße, Weinbergstraße, Wilhelmstraße, 
Zwietzau

Am Ferngaswerk, Am Moos, Beethovenstraße, Brecht- 
straße, Coburger Straße, Damaschkestraße, Diesel-
straße, Dr.-Herm.-Ehlers-Straße, Dr.-Kurt-Schuma-
cher-Straße, Eichendorffstraße, Erich-Kästner-Straße, 
Eisfelder Straße 37 - 101, Fontanestraße, Freytagweg, 
Gumlichstraße, Hans-Rollwagen-Straße, Heinestraße, 
Hellmut-Grempel-Straße, Herderstraße, Heusinger-
straße, Hölderlinstraße, Jean-Paul-Allee, Ketschenba-
cher Str. 1 - 100, Klinglerstraße, Künßbergstraße, Len-
austraße, Lessingstraße, Löhleinweg, Mörikestraße, 
Mozartstraße, Müllerstraße, Patzschkestraße, Pfar- 
rer-Greiner-Straße, Professor-Derra-Straße, Rathen-
austraße, Reißmannstraße, Rilkestraße, Scheffelstra-
ße, Schillstraße, Stormstraße, Thanner Weg, Uhland-
straße, Zuckmayerstr.

Stadtteil Aicha, Stadtteil Fechheim, 
Stadtteil Fürth am Berg, Stadtteil Ket-
schenbach (außer Klinglerstraße, Künß-
bergstraße), Stadtteil Meilschnitz, Stadt-
teil Mittelwasungen, Stadtteil Plesten, 
Stadtteil Unterwasungen

Am Floßgraben, Ebersdorfer Straße, Heim-
stättenstraße, Karl-Bröger-Straße, Schaum-
bergerstraße, Sonneberger Str. ab Haus.-Nr. 
34 a, Wildenheider Straße, Stadtteil Ebers-
dorf, Stadtteil Wildenheid, 

Albertstraße, Am Bahnhof, Am Kalmusran- 
gen, Arndtstraße, Arnoldplatz, Bahnhofstraße, 
Dr.-Martin-Luther-Str., Eisfelder Str. 2 - 36, Er- 
hard-Kirchner-Str., Ernststraße, Feldstraße, 
Friedrich-Ebert-Str., Friedrichstraße, Garten-
straße, Gerh.-Hauptmann-Anger, Goethe-
straße, Knochstraße, Lindenstraße, Ludwig-
Jahn-Straße, Marienstraße, Meiersberg, 
Mühlgraben, Ostlandstraße, Pestalozzistraße, 
Richterstraße, Rödenstraße, Rückertstraße, 
Schellerstraße, Sonneberger Straße, Walter-
Flex-Str., Weidachstraße, Wittkenstraße 

Müllabfuhrtermine Bezirk B

3 7 7 4 4 2 7 7 4 1 5 4 7 5

10 10 14 14 14 11 9 13 11 8 8 12 10 10 14 12 12

17 21 21 21 19 16 16 20 18 18 15 19 19 17 21 21 19

24 28 28 25 25 23 27 27 25 22 26 24 28 27

31 31 30 29 29 31 31

Bezirk B - Stadtkernbezirk - Hausmüllbeseitigung Montag Seilersgründchen
Äußere Wallstr. Ernst-Bergmann-Str. Liebigstraße Siemensstraße
Alexandrinenplatz Frh.-v.-Stein-Str. Marie-Curie-Str. Steinweg
Alfredstraße Gabelsbergerstr. Marktplatz Sternenweg
Angerweg Georg-Langbein-Str. Möllerweg Sudetenstraße
Augustastr. Glockenberg Mühlenstraße Röntgenstraße
Austraße Grüntalstraße Obere Birkleite Talstraße
Auwiesen Halskestraße Ostpreußenstr. Thüringer Straße
Bergstraße Hermann-Löns-Weg Prof.-Bagge-Str. Wallstraße
Birkleite Heroldweg Rosenstraße Weinbergstraße
Bismarckstr. Heubischer Str. Schlesische Str. Wilhelmstraße
Brunnenstr. Hindenburgplatz Schottstraße Zwietzau
Carl-Zeiss-Str. Kantstraße Schuckertstraße
Dr.-Schack-Str. Kirchstraße Schützenplatz
Eckardtstr. Körnerstraße Schützenstraße
Eduardstr. Krieger-Ged.-Siedlung Schulstraße

Dez

2022
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov

Müllabfuhrtermine Bezirk C 1

4 1 1 1 5 3 3 8 5 5 2 6 6 5 2 6

11 8 8 8 12 12 10 14 14 12 9 13 11 8 8 13

18 18 15 15 20 17 21 19 16 16 20 18 18 15 20 20

25 22 22 22 26 24 24 28 26 26 23 27 27 25 22 28

29 31 30 29 29

Bezirk C 1 - Stadtkernbezirk - Hausmüllbeseitigung Dienstag
Am Ferngaswerk Eisfelder Straße 37 - 101 Ketschenbacher Str. 1-100 Prof.-Derra-Str.
Am Moos Fontanestraße Klinglerstraße Rathenaustraße
Beethovenstraße Freytagweg Künßbergstraße Reißmannstraße
Brechtstraße Gumlichstraße Lenaustraße Rilkestraße
Coburger Straße Hans-Rollwagen-Str. Lessingstraße Scheffelstraße
Damaschkestraße Heinestraße Löhleinweg Schillerstraße
Dieselstraße Hellmut-Grempel-Str. Mörikestraße Stormstraße
Dr.-Hermann-Ehlers-Str. Herderstraße Mozartstraße Thanner Weg
Dr.-Kurt-Schumacher-Str. Heusingerstraße Müllerstraße Uhlandstraße
Eichendorffstraße Hölderlinstraße Patzschkestraße Zuckmayerstraße
Erich-Kästner-Str. Jean-Paul-Allee Pfarrer-Greiner-Str.

Okt Nov Dez
2022

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

Müllabfuhrtermine Bezirk C2

1 1 5 5 8 8 2 2

11 11 9 9 11 11 13 13

15 15 17 17 19 19 20 20

22 22 26 26 28 28 22 22

30 30

Bezirk C 2 - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Dienstag
Stadtteil Aicha
Stadtteil Fechheim
Stadtteil Fürth a. Berg
Stadtteil Ketschenbach (außer Klinglerstr., Künßbergstr.)
Stadtteil Meilschnitz
Stadtteil Mittelwasungen
Stadtteil Plesten
Stadtteil Unterwasungen

2022
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

4 1 3 5 2 6

20

8 8 12 10 14 12 13 8

25

15

6 5

28

29 31
27

18 15 20 21 16

25 22 24 26 23

29

18

Müllabfuhrtermine Bezirk D

4 2 2 6 4 1 1 6 3 3 7 5 3 7 7

5 9 9 9 13 11 11 9 13 13 10 14 14 6 9 14

12 16 16 16 20 18 15 20 17 21 12 16 16 21

19 23 23 21 25 22 22 27 24 24 28 19 23 28

26 26 30 30 27 29 31 26 26 30 29

Bezirk D - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Mittwoch
Am Floßgraben
Ebersdorfer Straße
Heimstättenstraße
Karl-Bröger-Straße
Schaumbergerstraße
Sonneberger Straße ab Haus-Nr. 34 A
Wildenheider Straße
Stadtteil Ebersdorf
Stadtteil Wildenheid

Okt Nov Dez

2022
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

Müllabfuhrtermine Bezirk E

5 3 3 7 5 2 2 7 4 4 1 6 6 3 1

7 10 10 10 14 12 12 9 14 14 11 8 13 10 8 8

13 17 17 17 21 21 19 15 21 18 15 15 20 17 17 15

20 24 24 28 25 23 23 28 25 25 22 27 27 24 22

27 27 31 31 30 29 29

30

Bezirk E - Stadtteilbezirk - Hausmüllbeseitigung Donnerstag
Albertstraße    Friedrich-Ebert-Str. Ostlandstraße
Am Bahnhof Friedrichstraße Pestalozzistraße
Am Kalmusrangen Gartenstraße Richterstraße
Arndtstraße Gerh.-Hauptmann-Anger Rödenstraße
Arnoldplatz Goethestraße Rückertstraße
Bahnhofstraße Knochstraße Schellerstraße
Dr.-Martin-Luther-Str. Lindenstraße Sonneberger Str. 
Eisfelder Str. 2-36 Ludwig-Jahn-Straße Walter-Flex-Str.
Ehrhard-Kirchner-Str. Marienstraße Weidachstraße
Ernststraße Meiersberg Wittkenstraße
Feldstraße Mühlgraben

Okt Nov Dez

2022
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep
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Unser Service für Sie

Terminkalender

wann wer wo Telefon
04./05.12. Dr. Jürgen Stahl Thüringer Str. 3a, 96253 Untersiemau 09565 6379

11./12.12. Annett Kauczor Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach 09564 232

18./19.12. Dr. Wilfried Stein Thüringer Str. 17a, 96242 Sonnefeld 09562 7363

24.12. Dr. Dr. Mislav Karoglan Eisenacher Str. 4a, 96487 Dörfl es-Esbach 09561 68800

25.12. Matthias Frieß Heldburger Str. 56, 96476 Bad Rodach 09564 80160

26.12. Beatrix Fucke Thüringer Str. 19, 96242 Sonnefeld 09562 8354

Notdienst Zahn

was wann Uhrzeit wo
Bastelspaß-Angebote to go Dezember Spielzeugmuseum

Sonderausstellung – König Nussknacker bis 06.12.21 Spielzeugmuseum

Nikolaustag mit Umzug 04.12.21 17:00 Uhr Dorfplatz Fürth am Berg

Seniorensprechstunde 06.12.21 14:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung: 09568 5495

Weihnachtlicher Bauernmarkt 11.12.21 08:00 bis 12:00 Uhr Parkplatz Lindenstraße

Kreative Weihnachtswerkstatt 11./12.12.21 10:00 bis 17:00 Uhr Spielzeugmuseum

Weihnachtsblasen in den Stadtteilen 12.12.21 13:30 bis 15:30 Uhr

Monatsmarkt 14.12.21 08:00 bis 17:00 Uhr Parkplatz Lindenstraße

BRK-Blutspendedienst 20.12.21 15:00 bis 19:30 Uhr Frankenhalle

Sprechtag für pfl egende Angehörige 20.12.21 13:00 bis 15:00 Uhr Termin: 09561 70538-12

BRK-Blutspendedienst 27.12.21 15:00 bis 19:30 Uhr Frankenhalle

Notrufnummern Apothekennotdienst Störungsdienst SWN Stadtverwaltung

Service 
im 
Internet

 
 

 

Details zu allen städtischen Veranstaltungen erhalten Sie über den Kommunenfunk und auf www.neustadt-bei-coburg.de
Aufgrund der unvorhersehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie sind alle Angaben zu den Veranstaltungen ohne Gewähr! 




